
WINTERSEMESTER 
2024/25

Erstsemesterbegrüßung

WANN 
WO

WAS 

09:00-09:45 
Rheingauer Dom

Ökumenischer Gottesdienst anlässlich des Semesterbeginns 

10:00-12:00 
Rheingau-Atrium (Innenstadt 
Geisenheim)

Erstsemesterbegrüßung für ALLE Studierenden und ALLE Studiengänge (auch im 
Livestream: https://vc-green.hs-gm.de/b/har-qrx-jpx-cox) 

12:00-13:00
Tre� punkt vor dem Atrium 

Campus-Führungen von Studierenden für Studierende (nach Studiengängen) 

13:00-14:00 Mittagspause (Mensa, Campus-Gebäude) 

14:15-15:15
Hörsaal 30Hörsaal 30
(Campus-Gebäude)

StudIP, Stundenplan und Co.: Lehr- und Lernplattformen und andere digitale 
Hilfsmittel kurz erklärt – für die Studiengänge Gartenbau (B.Sc.), Landschaftsar-
chitektur (B.Eng.), Lebensmittelsicherheit (B.Sc. und M.Sc.), Lebensmittellogistik 
und -management (B.Sc.), Landschaftsarchitektur und Landschaftsplanung 
(M.Eng.), Spezielle Pfl anzen- und Gartenbauwissenschaften (M.Sc.) und Umwelt-
management und Stadtplanung in Ballungsräumen (M.Eng.) 

15:30-16:30 
Lecture Room 32 
(Campus-Building) 

StudIP, timetable, etc. – Short introduction to teaching and learning platforms 
and other digital tools – for the english speaking degree courses International 
Wine Business (B.Sc.), ViniferaEuromaster (M.Sc.), Vitis Vinum (M.Sc.)

15:30-16:30 
Hörsaal 30 (Campus-Gebäude) 

StudIP, Stundenplan und Co.: Lehr- und Lernplattformen und andere digitale 
Hilfsmittel kurz erklärt – für die Studiengänge Getränketechnologie (B.Sc. und 
M.Sc.), Weinbau und Oenologie (B.Sc.), Internationale Weinwirtschaft (B.Sc.), 
sowie für die deutschsprachigen Masterstudiengänge aus den Bereichen Weinbau, 
Oenologie und Weinwirtschaft 

16:30
Lecture Room 32

Welcome IWW and IWB and walk to the Villa Monrepos and Park

ab 17:00 bis 20:00 Uhr
Hörsaal 10 und Park (Monrepos)

Begrüßungsabend und Empfang für ALLE Erstsemester:innen in ALLEN Studi-
engängen. Es lädt ein: Hochschule Geisenheim, Alumnivereinigung VEG, AStA, 
StuPa, G.V. Rhenania.

MONTAG, 14. OKTOBER 2024

 BEGLEITPROGRAMM AM MONTAG, 14.10.2024

• Das Studierendenbüro im Müller-Thurgau-Haus ist von 09:00 bis 16:00 Uhr geö� net. Die Ausgabe der Studierenden-
ausweise erfolgt während der Ö� nungszeiten. 

• Studienberatung, Career Service und duales Studium (Infostand im Campusgebäude von 13:00-16:00 Uhr)
• International O�  ce: Beratung zu Auslandsaufenthalten (Infostand im Campusgebäude von 13:00-16:00 Uhr)
• Sprachenzentrum: Beratung zu Sprachkursen (Infostand im Campusgebäude von 13:00-16:00 Uhr)
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08:45-09:4508:45-09:45
Hörsaal 30 Hörsaal 30 

NACHHOLTERMIN: StudIP, Stundenplan und Co.: Lehr- und LernplattformenNACHHOLTERMIN: StudIP, Stundenplan und Co.: Lehr- und Lernplattformen und andere digita- und andere digita-
le Hilfsmittel kurz erklärt – für alle, die am Montag nicht teilnehmen konnten le Hilfsmittel kurz erklärt – für alle, die am Montag nicht teilnehmen konnten 

09:00-12:0009:00-12:00
Hörsaal 34Hörsaal 34

Einführung Internationale Weinwirtschaft

09:00-12:0009:00-12:00
Hörsaal 3Hörsaal 3

Introduction International Wine Business

09:00-9:3009:00-9:30
Hörsaal 32Hörsaal 32

Infoveranstaltung für dual Studierende: 
Tipps für die Studienorganisation und Klärung von Fragen

09:30-10:00 09:30-10:00 
Hörsaal 32Hörsaal 32

Fit fürs Studium: Zeit- und Selbstmanagement Workshop

10:00-10:30 10:00-10:30 
Hörsaal 30Hörsaal 30

Infoveranstaltung International CenterInfoveranstaltung International Center – Sprachen lernen, Studieren und Praktika weltweit – Sprachen lernen, Studieren und Praktika weltweit

11:00-12:0011:00-12:00
Hörsaal 32 Hörsaal 32 

Infoveranstaltung zum BAföGInfoveranstaltung zum BAföG durch das Studierendenwerk Frankfurt durch das Studierendenwerk Frankfurt

12:00-13:3012:00-13:30 Mittagspause (Mensa)     
13:00-13:3013:00-13:30
Hörsaal 32Hörsaal 32

Fit for your studies: Self and Time ManagementFit for your studies: Self and Time Management Workshop Workshop

13:30-14:3013:30-14:30
Hörsaal 32 Hörsaal 32 

Infoveranstaltung zum BAföGInfoveranstaltung zum BAföG durch das Studierendenwerk Frankfurt durch das Studierendenwerk Frankfurt

13:00-15:0013:00-15:00 Nachhaltigkeit am Campus der HGUNachhaltigkeit am Campus der HGU – Mitmachaktion des Green O�  ce – Mitmachaktion des Green O�  ce
ab 15:30 ab 15:30 
Campus und StadtCampus und Stadt

ErstsemesterrallyeErstsemesterrallye des AStA des AStA

DIENSTAG, 15. OKTOBER 2024

BEGLEITPROGRAMM AM DIENSTAG, 15.10.2024 
Das Studierendenbüro im Müller-Thurgau-Haus ist von 09:00 bis 16:00 Uhr geö� net. Die Ausgabe der Studierendenaus-
weise erfolgt während der Ö� nungszeiten.

Folgende Informationsstände fi nden Sie im Campusgebäude:

• Studierendenwerk Frankfurt: Beratung und Informati-
on zu Studienfi nanzierung und BAföG

• Allgemeine Studienberatung & Career Service / Dua-
les Studium 

• Studieren mit Behinderung oder Beeinträchtigung
(von 12:30-14:30 Uhr)

• Sprachenzentrum (Beratung zu Sprachkursen)

• International O�  ce (Beratung zu Auslandsaufent-
halten)

• Hochschulsport: Infos zum Sport-Programm

• Green O�  ce (Nachhaltigkeitsbüro): Nachhaltige 
Hochschule gestalten – mehr erfahren, mitmachen, 
mitentscheiden

• StuPa Infos zur Arbeit des Studierendenparlaments

• AStA: Infos zur Arbeit des Allgemeinen Studierenden-
ausschusses

• G.V. Rhenania: Infos zur Verbindung und Wa� elstand

• Stiftung Arbeiterkind: Infos und Beratung zum Studi-
enstart
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16:00-18:00 16:00-18:00 Lieblingsplätze für Studis in Geisen-Lieblingsplätze für Studis in Geisen-

heim: heim: Führung durch die Stadt und Führung durch die Stadt und 
gemeinsamer Abschluss gemeinsamer Abschluss 

Tre� punkt: Villa Monrepos Tre� punkt: Villa Monrepos Jaqueline Palzer, Kultur- und Jaqueline Palzer, Kultur- und 
Weinbotschafterin Rheingau Weinbotschafterin Rheingau 

16:00-19:00 16:00-19:00 Keller HoppingKeller Hopping – Winzer und Ihre  – Winzer und Ihre 
WeinKeller in Geisenheim NUR MIT AN-WeinKeller in Geisenheim NUR MIT AN-
MELDUNG! MELDUNG! https://veranstaltungen.https://veranstaltungen.
hs-geisenheim.de/event/keller-hop-hs-geisenheim.de/event/keller-hop-
ping2024ping2024

Tre� punkt: Rondell Tre� punkt: Rondell 
Campus-Gebäude Campus-Gebäude 

Yvette Wohlfahrt, Wissen-Yvette Wohlfahrt, Wissen-
schaftlerin am Institut für schaftlerin am Institut für 
allgemeinen und ökologischen allgemeinen und ökologischen 
Weinbau, Hochschule Geisen-Weinbau, Hochschule Geisen-
heim & Winzerin heim & Winzerin 

18:30-20:00 18:30-20:00 Kleine Wanderung im Dämmerlicht Kleine Wanderung im Dämmerlicht 
durch die Geisenheimer Weinberge durch die Geisenheimer Weinberge 
mit einem „Schöppche“ auf dem Ro-mit einem „Schöppche“ auf dem Ro-
thenberg. Wer hat, bitte eine Taschen-thenberg. Wer hat, bitte eine Taschen-
lampe oder Stirnlampe mitbringen. lampe oder Stirnlampe mitbringen. 

Tre� punkt: Rondell Tre� punkt: Rondell 
Campus-Gebäude Campus-Gebäude 

Wolfgang Blum, leidenschaft-Wolfgang Blum, leidenschaft-
licher Rheingauer, Wanderer, licher Rheingauer, Wanderer, 
Welterbe-Botschafter und Welterbe-Botschafter und 
vieles mehrvieles mehr

FREITAG, 18. OKTOBER 2024

STUDI-APP myHGU

Jetzt im App-Store erhältlich. App der Hochschule Geisenheim „myHGU“ 

• Erstsemesterbereich

• Noteneinsicht 

• Bibliothekskatalog 

• Mail Account

• News Feed (Hochschule und AStA) 

• Gebäudeplan

• Persönlicher Kalender

• To Do - Listen

• Speisepläne der Mensa

• Veranstaltungsreihe des Career Service (Anmeldung unter https://hs-geisenheim.jobteaser.com/)

• Lernen lernen-Workshop im Wintersemester (Termine werden noch bekannt gegeben)

• Online-Forum Psychisch fi t studieren (deutsch am 7.11., englisch am 18.11.)

• Online-Stipendienveranstaltung mit Arbeiterkind.de (17.12.)

• ... und vieles mehr ...

TERMINE IM STUDIENVERLAUF
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